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Christlich-Nationale Bauern- und
Landvolkpartei (CNBL)

In der Weimarer Republik übernahm zunächst die Deutschnationale

Volkspartei (DNVP) die politische Vertretung der im Reichslandbund

und seinen Regionalorganisationen organisierten konservativen

Bauernschaft. Die Beteiligung der DNVP an Reichsregierungen Mitte der

1920er Jahre sowie die zunehmend krisenhaft verlaufende Entwicklung

der Agrarwirtschaft destabilisierten dieses Arrangement. 1928 gründeten

Funktionäre des Reichslandbundes die Christlich-Nationale Bauern- und

Landvolkpartei (CNBL). Diese nationalistische und antiparlamentarische

Protest- und Interessenpartei konnte besonders in bäuerlich und

evangelisch geprägten Gebieten West- und Mitteldeutschlands Erfolge

verzeichnen. Die katholischen Bauern hielten dagegen größtenteils

weiter zur Zentrumspartei. Bei den Wahlen zum preußischen Landtag

am 20. Mai 1928 gewann die CNBL 1,5 Prozent der Stimmen bzw.

8 Mandate. Da sie ihr Versprechen, die Lage der Landwirte grundlegend

zu verbessern, nicht einzulösen vermochte, wanderten ihre Wähler seit

dem Beginn der 1930er Jahre zu den Nationalsozialisten (NSDAP) ab.

Bei den Landtagswahlen am 24. April 1932 erhielt die CNBL nur noch

0,7 Prozent und verlor alle Mandate. An den Landtagswahlen am 5. März

1933 nahm sie nicht mehr teil. Sie war war an keiner preußischen

Landesregierung beteiligt.
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